
F u s s b a l l c l u b   E n t f e l d e n

Spielbericht der 2. Mannschaft
vom 19. Oktober 2020

__________________________________________________________________________

FC Seon 2  :  FC Entfelden    3:3 (3:2)

Sportplatz : Zelgli, Seon
Schiedsrichter : Alexander Egli

Tore
08. Min. 0:1 Mike Wagner
12. Min. 0:2 Mike Wagner
14. Min. 1:2
17. Min. 2:2
23. Min. 3:2
88. Min. 3:3 Mike Wagner (Elfmeter)

Startaufstellung FC Entfelden
Michele Sanso, Domenico Sorrentino, Christian Lüthi, Gabriel Castro,
Sandro Rohner, Pascal Stierli, Dario Schaller, Gianluca Moro, Gianluca Sorrentino,
Abdullah Hzni, Mike Wagner

Ersatzspieler FC Entfelden
Remo Kugler, Christoph Baumann, Mauro Koch

Bemerkungen FC Entfelden
Matteo Miserendino, Cyril Widmer, Simon Lüthi, Alessandro Parise, Yakup Bozdemir,
Kenan Salesevic, Santino Dalipi, Michael Kägi, Tomas Ibanez Herrera, Lukas Kugler,
Sebastiano Diaco, Gaetano Masaracchio, Yannick Aschwanden, Daniele Vanvitelli,
Raffael Rohner, Raphael Riedo, Lee De Vito, Zukic Zijad, Kirubel Befekadu,
Mias Wenger (alle abwesend)

Offensivspektakel in der Anfangsphase
Die Partie war von Beginn weg sehr intensiv und ein offener Schlagabtausch. In der
8. Minute gingen die Entfelder bereits mit 0:1 in Front. Moro schickte mit einem Pass
in die Tiefe Wagner auf die Reise. Dieser liess sich die Chance nicht nehmen und
schoss den Ball flach in die tiefe rechte Torecke zur Führung. Für die Gäste kam es
noch besser, denn nur vier Minuten später war es wiederum Wagner der nach einem
gekonnten Dribbling das Resultat auf 0:2 erhöhte. Die Freude der Gäste hielt jedoch
nicht lange, denn in der 14. Minute nützte das Heimteam einen Abwehrfehler der
Entfelder kaltblütig aus und erzielten den Anschlusstreffer zum 1:2. Es vergingen nur
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drei Minuten als ein Mittelfeldspieler des Heimteams zum Solo ansetzte und alle
Gegenspieler überläuft. Alleine vor dem Gästekeeper zeigte er keine Nerven und
erzielte den 2:2 Ausgleich. Für die Entfelder kam es jedoch noch schlimmer, den in
der 23. Minute lancierten die Seoner einen mustergültigen Konter den sie mit dem
3:2 Führungstreffer abschlossen. Auf den Rückstand reagierten die Gäste sofort,
denn nur drei Minuten später hatte das Heimteam Glück als der Torhüter einen
sensationellen Fallrückzieher von Hzni zum Eckball abwehren konnte. Nun war das
Offensivspektakel beendet und das Spielgeschehen fand mehrheitlich im Mittelfeld
statt und so blieb es beim Pausenstand von 3:2.

In der zweiten Spielhälfte versuchten die Entfelder sofort das Spielgeschehen an sich
zu reissen. In der 48. Minute hatten die Gäste nach einem herrlichen Angriff über
mehrere Stationen die Chance zum Ausgleich. Wagner traf jedoch den Ball nicht
richtig und so mussten die Entfelder weiterhin dem Rückstand nachrennen. Das
Heimteam war im Moment nur mit stehenden Bällen gefährlich. So auch in der 59.
Minute als sie einen Eckball ausführen konnten. Der hochgespielte Ball in den
Strafraum fand den Kopf eines Seoners und es brauchte eine Glanzparade des
Entfelderkeepers Sanso und hielt so sein Team im Spiel. Nur drei Minuten später
hätte der Ausgleichtreffer für die Entfelder fallen müssen. Koch kam im
Fünfmeterraum zum Abschluss und hätte den Ball nur noch über die Linie schieben
müssen, aber irgendwie konnte der Torhüter den Ball abwehren aber genau vor die
Füsse von Gianluca Sorrentino und dieser sah wie der Keeper auch diesen Schuss
zum Eckball abwehren konnte. Je länger das Spiel dauerte, mussten die Entfelder
mehr Risiko auf sich nehmen und dies gab dem Heimteam die Möglichkeit zum
Kontern. So auch in der 30. Minute als ein Stürmer der Entfelder Abwehr
davonrannte und alleine auf den Torhüter stürmte. Er zeigte jedoch Nerven und
schoss die Kugel kläglich über das Gehäuse. Nur fünf Minuten später eine ähnliche
Situation und auch diesmal traf der Schütze das Tor nicht. Die Entfelder machten in
der Folge mächtig Druck und versuchten alles um den Ausgleich zu erzielen. Dieser
gelang ihnen in der 88. Minute als Hzni im Strafraum regelwidrig vom Ball getrennt
wurde. Der Schiedsrichter entschied sofort auf Elfmeter. Wagner übernahm die
Verantwortung. Sein Schuss konnte der Keeper abwehren aber genau in die Füsse
vom Strafstossschützen und diesmal versorgte er den Ball zum 3:3 Ausgleich im
Netz. In der Nachspielzeit hatten die Entfelder sogar noch die Chance zum Sieg als
Gianluca Sorrentino im Strafraum zum Abschluss kam. Sein Schuss konnte der
Heimkeeper jedoch parieren und so blieb es beim Leistungsgerechten 3:3
Unentschieden.


